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Anbei übersende ich den 

Entwurf eines Gesetzes betreffend das Protokoll 
vom 16. Februar 1952 über Zoll Vereinbarungen 
zwischen der Bundesrepublik Deutschland und 

der Türkei 
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Federführend ist der Bundesministcr für Wirtschaft. 

Der Bundesrat hat in seiner 85. Sitzung am 23. Mai 1952 gemäß 
Artikel 76 Absatz 2 des Grundgesetzes beschlossen, gegen den Gesetz- 
entwurf keine Einwendungen zu erheben. 


Der Stellvertreter des Bundeskanzlers 
Blücher 


Druck: Bonner Universitäts-Buchdruckerei Gebr. Scheur, Bonn 
Allein- Vertrieb: Dr. Hans Heger, Andernach, Breite Straße 30, 
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Entwurf eines Gesetzes 

betreffend das Protokoll vom 16. Februar 1952 über Zollvereinbarungen 
zwischen der Bundesrepublik Deutschland und der Türkei 


Der Bundestag hat das folgende Gesetz 
beschlossen: 


Artikel I 

Dem in Ankara am 16. Februar 1952 
Unterzeichneten Protokoll zwischen der Bun- 
desrepublik Deutsdiland und der Türkei wird 
zugestimmt. 

Artikel II 

(1) Das Protokoll wird nachstehend mit 
Gesetzeskraft veröffentlicht. 

(2) Der Tag, an dem das Protokoll für die 
Bundesrepublik Deutschland in Kraft tritt, 
ist im Bundesgesetzblatt bekanntzugeben. 

Artikel III 

Dieses Gesetz tritt am Tage nach der Ver- 
kündung in Kraft. 


Begründung 


Die Listen der zwischen der Bundesrepublik 
und der Türkei vereinbarten Zollzugeständ- 
nisse sind bereits wahrend der GATT- 
Tagung in Torquay, und zwar in der Zeit 
vom 9. Oktober bis 15. Dezember 1951, aus- 
gehandelt und paraphiert worden. Die end- 
gültige Zeichnung wurde jedoch von der 
türkischen Seite davon abhängig gemacht, daß 
deutscherseits eine wesentlidie Tabaksteuer- 
ermäßigung zugesagt würde. Deutscherseits 
mußte abgelehnt werden, mit der Türkei 
über die Senkung einer inneren Abgabe im 
Rahmen des GATT zu verhandeln. Darauf- 
hin lehnte die Türkische Delegation die 
Zeichnung der vereinbarten Listen ab. Es 


wurde schließlich Einvernehmen darüber er- 
zielt, die paraphierten Listen dem General- 
sekretär des GATT zu übergeben und in 
einem gemeinsamen Schreiben der beider- 
seitigen Delegationsführer zu erklären, daß 
die endgültige Inkraftsetzung der Zugeständ- 
nisse und Ihr Einbau in das GATT-System 
später besonders vereinbart werden sollte, 
nachdem in Deutschland die Tabaksteuer 
wesentlich ermäßigt worden wäre. 

Der Schwebezustand war für beide Selten un- 
erwünscht, da die beiderseitigen Lieferungs- 
möglichkelten nach Korrektur gewisser zu 
starker Zollbelastungen verlangten. Um 
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diesen Zustand zu beendigen und trotzdem 
wenigstens theoretisch die Forderung auf 
Senkung der deutschen Tabaksteuer aufrecht- 
zuerhalten, hat sich die türkische Seite nun- 
mehr gelegentlich der am 16. Februar 1952 
abgeschlossenen Wirtschafts Verhandlungen be- 
reit erklärt, die vereinbarten Fisten bilateral 
in Kraft zu setzen unter Aufrechterhaltung 
eines Vorbehalts, wonach der Einbau in das 
multilaterale GATT-System erst nach Er- 
füllung der oben bezcichneten Bedingungen 
in Frage käme. 

Praktisch hat die bilaterale Inkraftsetzung 
der Listen zunächst dieselbe Wirkung wie die 
multilaterale, indem die Zugeständnisse nicht 
nur den Vertragspartnern, sondern auch allen 
anderen meistbegünstigten Staaten zugute 
kommen. Dagegen bestehen hinsichtlich der 
Kündlgungsmöglichkeitcn nicht die welter- 
gehenden Bindungen der multilateralen Ver- 
einbarung. 

Ein Vergleich der Bedeutung der Zugeständ- 
nisse für beide Länder ist insofern schwierig, 
als die Türkei ein Gewichtszollsystem, die 
Bundesrepublik ein Wertzollsystcm anwen- 
det. Außerdem konnte sich die türkische 
Wunsclilistc entsprechend den Lieferinter- 
essen der Türkei auf wenige aber wertmälMg 
b e d e ii t s a m e Güte r b e s ch r ä n k e n , ä h r c n d 
deutscherseits das gesamte weitgestreute 
Exportsortiment zu berücksichtigen war. Die 
türkische Wunschliste enthielt bei 17 Posi- 
tionen Wünsche auf Zollermäßigung und bei 
3 Positionen Wünsche auf Bindung der be- 
treffenden Sätze. Die endgültige Verein- 
barung enthält bei 7 Positionen Zollerrnäßl- 
gungen und bei 4 Positionen Bindungen. Die 
deutsche Wunschliste enthielt bei 240 tür- 
kischen Positionen Wünsche auf Zollermäßi- 
gung und bei 17 Positionen Wünsche auf 
Bindung der türkischen Satze. Die endgültige 
Vereinbarung enthält bei 94 Positionen Zoll- 
ermäßigungen und bei 30 Positionen Bin- 
dungen. 

Das wesentlichste deutsche Zugeständnis 
gegenüber der Türkei bezieht sich auf Sul- 
taninen, für die Zollfreiheit gewährt wurde 
in Anpassung an die bereits Griedienland 
gegenüber gewährte Zollfreiheit für Korin- 
then. Von Bedeutung ist ferner die Herab- 
setzung des Zolls für FTaselnüsse und für 
Trocken fei gen von lOVo auf 5 Vo. 


Unter den türkischen Zugeständnissen gegen- 
über Deutschland befindet sich der größte 
Teil der auch nach dem deutsdi-türkischen 
Vorkriegshandelsvertrag Deutschland gegen- 
über zollcrmäßigten Positionen, zu denen 
eine Anzahl von Positionen trat, deren Wich- 
tigkeit sich durch die neuere Entwicklung er- 
gab. Die türkischen Zugeständnisse erstrecken 
sich u. a. auf folgende deutsche Ausfuhr- 
waren; 

Lederwaren, Textilien, Kunststoffwaren, 
Papierwaren, Gummiwaren, feuerfeste 
Erzeugnisse, Porzellan- und Glaswaren, 
Stahlkonstruktionen, Eisenbahnweichen, 
Eisenkurz waren, Kupferwaren, Hand- 
harmonikas und Mundharmonikas, 
optische Erzeugnisse, Waagen, Bleistifte 
und medizinische Spezialitäten. 

Auf dem für die Ausfuhr Deutschlands nach 
der Türkei besonders widitigen Maschinen- 
sektor waren deutsche Zollwünsdie nicht an- 
zumelden, da die Türkei für Maschinen — 
soweit sie nicht überhaupt Zollfreiheit an- 
wendet — nur Zollsätze kennt, die eine Be- 
lastung von nur wenigen Prozenten be- 
deuten. 

Das schon In Torquay erzielte Ergebnis wird 
niclit dadurch beeinträchtigt, daß bei den am 
16. Februar 1932 abgesdilossenen Wlrt- 
schaftsverhandlungen auf türkischen Wunsch 
vereinbart wurde, für die Tarifnummer 
558 H 1, isolierte Kupferdrähte, den Zollsatz 
nidu, wie ln Torquay vorgesehen, auf 65, 
sondern auf 80 türkische Pfund festzusetzen. 
Da der autonome Satz 100 beträgt, bedeutet 
die nunmehrige Regelung noch immer einen 
um 20 Vü ermäßigten und durchaus tragbaren 
Satz. 

Unter Berücksichtigung aller Umstande 
stellen beide Listen ein ausgewogenes und für 
beide Seiten durchaus befriedigendes Ergebnis 
dar, dessen Inkraftsetzung im deutschen wirt- 
schaftlichen Interesse Hegt. 

Das Protokoll kann in der Türkei sofort an- 
gewandt werden. Es kann daher, sobald Ihm 
die gesetzgebenden Körperschaften der Bun- 
desrepublik zugestimmt haben, in Kraft 
treten. 
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Anlage 1 


Protokoll IV 


Im Anschluß an die Verhandlungen, die zu 
den heute Unterzeichneten Abkommen ge- 
führt haben, haben die Delegation der Bun- 
desrepublik Deutschland und die Türkische 
Delegation folgendes vereinbart: 

Die Regierung der Bundesrepublik Deutsch- 
land und die Türkische Regierung sind über- 
eingekommen, die beiderseitigen Listen der 
in Torquay vereinbarten Tarifzugeständ- 
nisse, deren Inkraftsetzung davon abhängig 
gemacht worden war, daß von der Bundes- 
republik Deutschland eine wesentliche Er- 
mäßigung der inneren Abgaben auf Tabak 
in Deutschland vorgenommen wurde, vor- 
läufig und außerhalb des Rahmens des GATT 
in Kraft zu setzen. 

Die beiden Regierungen haben gleidifalls 
vereinbart, den Zollsatz zu Tarifnummer 
558 H 1 der türkischen Liste von 65 Ltq auf 
80 Ltq zu erhöhen. 

Es ist den beiden Regierungen gestattet, 
jederzeit die Anwendung der betreffenden 
Listen nach einer 3 Monate vorhergehenden 
Ankündigung auszusetzen. 

Es versteht sich, daß die Einbeziehung der 
betreffenden Zugeständnisse in die dem All- 
gemeinen Zoll- und Handelsabkommen bei- 


gefügten Listen ln jedem Falle, wie es in dem 
gemeinsamen Brief der Delegation der Bun- 
desrepublik Deutschland und der Dele- 
gation der Türkei bei der Konferenz in 
Torquay an den Geschäftsführenden Sekretär 
des GATT festgelegt wurde, von einem 
Übereinkommen zwischen den beiden Regie- 
rungen abhängig ist, \Tnd zwar nach Ein- 
führung einer ausreichenden Ermäßigung der 
inneren Abgaben auf Tabak in Deutschland. 

Geschehen zu Ankara am 16. Februar 1952 
in vierfacher Urschrift, davon zwei Exem- 
plare in deutscher und zwei Exemplare in 
türkischer Sprache. Der Wortlaut in beiden 
Sprachen ist verbindlich. Eine offizielle 
französische Übersetzung ist beigefügt. 

Für die Regierung der 
Bundesrepublik Deutschland: 

Hans Heinrich Strack 
(Dr. Hans Heinrich Strack) 

Für die Türkisdie Regierung: 

Fatin R. Zorlu 
(Fatin Rüstü Zorlu) 
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Anlage 2 


A 

Liste der Tarif Zugeständnisse der 
Bundesrepublik Deutschland an die Türkei 

Nummer des Zollsatz 

deutschen Bezeichnung der Waren Vo des 

Zolltarifs Wertes 


cx 05 04 Därme von Schafen, frisch, gekühlt oder gefroren, ge- 
salzen oder getrocknet frei 

07 05 ex A — Puffbohnen und Pferdebohnen 5 

08 03 Feigen: 

B — getrocknet 5 

08 04 Weintrauben; 

B — getrocknet: 

2 — andere frei 

08 05 Schalcnfrüchtc, anderweit weder genannt noch inbe- 

griffen, frisch oder getrocknet, auch ohne Schalen; 

B — Haselnüsse 5 

12 03 ex F — Wickensamen 10 

15 07 Fette, öle pflanzlichen Ursprungs, flüssig oder fest: 

A — roh: 

ex 1 — Olivenöl 7 

32 01 Pflanzliche Gerbstof fauszüge: 

ex D — Valoneaauszug 8 

51 02 Tierhaare, auch gewaschen, gebleicht, gefärbt oder ge- 

krollt, anderweit weder genannt noch inbegriffen: 
ex A — Haare der Angoraziege frei 

B — grobe Tierhaare und Abfälle davon: 

1 — nicht gekrollt frei 

2 — gekrollt frei 

58 01 Geknüpfte Teppiche: 

cx B — aus Wolle, handgeknüpft 30 
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Anlage 3 


B 

Liste der Tarifzugeständnisse 
der Türkei an die Bundesrepublik Deutschland 


Nummer des 

Türkischen Bezeichnung der Waren 

Zolltarifs 


75 


A 


2 

3 


C 


87 


Anmerkung: Pferde, Rinder, Schafe, Ziegen und 
Schweine, reinrassig, zu Zuchtzwecken, deren Ab- 
stammung amtlich bescheinigt Ist, sind zollfrei unter 
der Voraussetzung, daß die von den zuständigen 
türkischen Behörden erlassenen Vorschriften und Be- 
dingungen beachtet werden. 

Häute und Felle, bearbeitet: 

Gegerbt aber nicht gefärbt: 

Kalbshäute, Rindshäute (Vachetten) und Telatine 

100 kg g. rn. 

Andere Häute und Felle 100 kg g. rn. 

Anmerkung: Lüstrierte Kalbs- und Rindshäute 

(Vachetten), nicht lackiert, sind nach Tarifnummer 
75 B 2 zu verzollen. Man versteht unter lüstrierten 
Häuten gefärbte, etwas glänzende Häute, die jedoch 
nicht verniert, lackiert oder poliert und auch nicht 
mit einer Schicht aus Zelluloid oder ähnlichen Stoffen 
bedeckt sind. 

Schaf-, Lamm-, Ziegen-, Zickel-, Seehund-, Krokodil-, 
Schlangenleder und alle anderen Leder, lackiert, ge- 
narbt, geglänzt, geprägt, gemustert, versilbert oder 
vergoldet, Samtnachahmung (Schwedenleder), Maro- 
quin, mit Haar oder in anderer Weise verziert (ein- 
schließlich des für Handschuhe zugeschnittenen Leders) 

100 kg g. rn, 

Anmerkung: Ledernachahmungen, mit Ausnahme 
solcher aus Papier und Pappe, fallen gleichfalls unter 
Buchstabe C. 

Waren aus Häuten, Fellen und Leder: 


Verein- 

barter 

Zollsatz 

Ltq 


420,— 


220 ,— 


2 000 ,— 
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Nummer des 

Türkischen Bezeichnung der Waren 

Zolltarifs 


Verein- 

barter 

Zollsatz 

Ltq 


A 


ex 91 
105 


A 

B 


133 


A 


Geldtaschen, Damenhandtaschen, Zigarettenetuis, 
Tabaksbeutel, Etuis für Fernrohre, für Photoapparate 
und andere ähnliche Apparate, Etuis für Uhren, für 
Toilettennecessaires, Aktenmappen, Aktentaschen, 
Uhrketten, aus Leder: 

Einfach oder in Verbindung mit gewöhnlichen Stoffen: 

Brleftasdien, Geldtaschen, Damenhandtaschen, Etuis 
für Toilettennecessaires, Zigarettenetuis, Tabakbeutel, 
Uhrketten 100 kg g. rn. 

Aktenmappen und Aktentaschen . . . 100 kg g. rn. 

Etuis für Uhren, Ferngläser, Fernrohre, Photo- 
apparate und für andere ähnliche Apparate 

100 kg g. rn. 

Anmerkung: Gebräuchliche Futterale aus Fläuten, 
Fellen oder Leder, einfach oder in Verbindung mit 
anderen gewöhnlichen Stoffen oder mit Kunstseide 
unterliegen einem Zollsatz von 500 Ltq für 100 kg, 
wenn sie zusammen mit den Instrumenten oder 
Apparaten eingehen, für die sie bestimmt sind und 
mit denen sie üblicherweise zusammen verkauft und 
in Rechnung gestellt werden. Gehen sie für sich ein, 
so werden sie nach ihrer Beschaffenheit verzollt. 

Bruchbänder aus Häuten, Fellen oder Leder 

100 kg g. rn. 

Samt, Plüsch, Gewebe, die Fischotter, Astrachan und 
andere Pelze nachahmen, und Bänder daraus, aus 
reiner oder gemischter Wolle (auch in Verbindung mit 
anderen Stoffen): 

Aus reiner Wolle oder mit mehr als 50 Vo Wolle 

100 kg g. rn. 

Bis zu 50 Vü mit anderen Spinnstoffen als Seide ge- 
mischt 100 kg g. rn. 

Gaze, Tüll und Betiteltuch aus Natur- oder Kunst- 
seide oder mit anderen Spinnstoffen gemischt (ein- 
schließlich solcher in Verbindung mit Metallfäden und 
anderen Stoffen): 

Gaze und Tüll, glatt (einschließlidi der mit Tüpfeln 
oder Mustern) 100 kg g. rn. 


2 463,88 

2 000,-^ 

1 000 ,— 


500,— 


718,63 

521,01 


8 623,57 
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Nummer des 
Türkischen 
Zolltarifs 


Bezeichnung der Waren 


Verein- 

barter 

Zollsatz 

Ltq 


Vorhangtüll (Bobinettüll) . 


100 kg. g. rn. 


Samt, Plüsch und samtartige Gewebe und Bänder (ein- 
schließlich der mit Metallfäden und anderen Stoffen 
gemischten): 


7 39L63 


Aus reiner Kunstseide 


100 kg g. rn. 


4 927,75 


Aus Kunstseide, gemischt mit anderen Spinnstoffen 
(solche mit mehr als 70 ^/o Kunstseidengehalt fallen 
unter Buchstabe A) 100 kg g. rn. 

Stärkemehl und Stärke: 

Stärkemehl (in Säcken) 100 kg rh. 

Stärke zum Wäschesteifen zubereitet, flüssig, (ein- 
schließlich des Gewichts der inneren Umschließungen) 

100 kg g. rn. 

Asphodelus-Klebemittel, Dextrin, Leiokom (auch ge- 
mahlen) 100 kg rh. 


1 806,84 


In Fässern 100 kg rh. 

In anderen Umschließungen (einschließlich des Ge- 
wichts der Umschließungen) 100 kg g. rn. 

Samen: 

Zuckerrübensamen 100 kg rh. 

Plastische Massen jeder Art, synthetisch hergestellt auf 
Grundlagen wie Celluloid, Kasein, Gelatine, Stärke, 
Phenol, Harnstoff, Phthalsäure, Polyamid (Nylon), 
Vinyl, Chloracetat-Kopolymer, Vinylidin-Chlorid- 
Kopolymer, Akrylonitril-Kopolymer, Polyvinylalkohol, 
Polystren, Polyäthylen, T etrafluoroktylen-Polymer 
und ähnlichen: 


Alle anderen Gegenstände aus plastischen Massen, a.n.g. 
(auch in Verbindung mit anderen Stoffen): 

Auch in Verbindung mit anderen Stoffen: 
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Nummer des 
Türkischen 
Zolltarifs 

Bezeidinung der Waren 


Verein- 

barter 

Zollsatz 

Ltq 


Elektrische Installationsmaterial . . . 

o 

o 

150,— 


Z e i eil c n i n s t r u n i e n t e u n d R e ch e n s ch i e b e r 

100 kg g. rn. 

500,— 


Küchengeräte, Tee- und Kaffeegeschirr 
und Füllfederhalter 

, Füllbleistifte 

100 kg g. rn. 

700,— 


Andere 

100 kg g. rn. 

1 000,— 

307 

Bürsten, Pinsel und Besen: 



B 

Malerpinsel jeder Art (auch mit Stiel) . 

o 

o 

T 

218,16 

cx 331 

Zeichenpapier 

100 kg g. rn. 

28,87 

334 

Anmerkung: Als geharztes Papier wird nur dasjenige 
Papier betrachtet, das nachträglich besonders mit 



Harz behandelt ist. 


Lichtempfindliches Papier (jeder Stärke) (einschließlich 
des Gewichts cier Inneren Umschließungen): 

Liditempfindliches Photopapier (einscliließlich der licht- 
empfindlichen Postkarten) 100 kg g. rn. 

Lichtempfindliches Papier für geometrisclae und andere 
/'eichnungen, Lichtpauspapier . . . . 100 kg g. rn. 

Papiertapeten, Papptapeten und Streifen zur Wand- 
bekleidung, sowie anderes Papier zum Auskleidcn: 

Vergoldet, versilbert, genarbt oder mit flaumigem 
Überzug aus Wollstaub oder anderen Stoffen, sowie 
Ledernachahmungen 100 kg g. rn. 

Andere 100 kg g. rn. 

Feinsatinierte Pappe (weiß oder einfarbig):' 

Im Gewicht von 300 Gramm oder mehr auf 1 Quadrat- 
meter 100 kg rn. 


120,31 

57,75 


Zeichnungen und Gemälde auf Papier, Pappe, Lein- 
wand oder Wachsleinwand (außer auf Seide) (ein- 
schließlich der gerahmten oder gebundenen): 
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Nummer des 

Türkischen Bczeidinuni^ der 

Zolltarifs 


B 


362 


365 

380 


A 


1 

2 


B 


1 

2 


386 

390 


A 

B 


Photographien, Photogravüren, Photokolographicn, 
Phototypien, Lithographien, Photolithographien, Chro- 
molithographien, Zinkgravüren, Graphotypien, Tief- 
drücke und andere Kunstdrucke (einschließlich der Ra- 
dierungen und Gravüren) 100 kg g. rn. 

Waren aus Papier oder Pappe (auch in Verbindung 
mit anderen Stoffen), wie Kleider, Kragen, Manschet- 
ten, Brieftaschen, Aktenmappen, Spitzen, Gewebe, 
Bindfaden, Konfetti, Luftschlangen, Masken, Lampen- 
schirme, Blumen und Blätter, lädier, Taschentücher, 
Fahnen, Laternen, gummiertes Papier In Rollen und 


ähnliche Waren: 

Damenbinden aus Zellstoff watte . . . 100 kg g. rn. 

Andere 100 kg g. rn. 

Bau mwoll watte 100 kg g. rn. 

Tüll und Musselin: 


Tüll und Musselin, glatt, einschließlich Erbstüll und 
Erbsmusselin, auch mit Metallfäden gemischt oder ver- 


bunden; 

Ungebleicht 100 kg g. rn. 

Gebleicht, gefärbt oder bedruckt . . . 100 kg g, rn. 


Bobinettüll (Vorhangtüll und in anderer Art fasso- 


nierter Tüll): 

Ungebleicht 100 kg g. rn. 

Gebleicht oder gefärbt 100 kg g. rn. 


Baumwollene Schnüre (Besätze und Einsätze) 

100 kg g. rn. 

Baumwollene Dochte: 

Dochte für Lampen, Kerzen, Feuerzeuge und Kocher 
(audi in Verbindung mit anderen Stoffen) 

100 kg g. rn. 

Glühstrümpfe (einschließlich solcher aus anderen Stof- 
len, auch in Verbindung mit anderen Stoffen) (auch nicht 
Rftig) 100 kg g. rn. 


Verein- 

barter 

Zollsatz 

Ltq 


538,97 


100 ,— 

230,99 

61,60 


431,18 

615,97 

443,50 

646,77 

1 185,74 

102,66 

230,99 


10 



Nummer des 

Türkischen Bezeichnung der Waren 

Zolltarifs 


401 


421 


B 


9 


445 


A 


7 


446 


A 

B 

C 


449 


452 


Baumwollene Gürtel (einschließlich der schalähnlichen), 
Einschlagetücher (bohtcha), Bett- und Tischtücher, 
Kopf- und Schultertücher, Vorhänge, Steckkissen, Fah- 
nen und ähnliche Fertigwaren, auch mit Seide oder 
anderen Stoffen bestickt, auch in Verbindung mit 
anderen Stoffen 100 kg g. rn. 

Leinengewebe aller Art (einschließlich der gewirkten 
Stoffe) (auch in Verbindung mit Metallfäden, Flitter 
und dergleichen): 

Samt, Plüsch: 

Gemischt mit anderen pflanzlichen Spinnstoffen 

100 kg g. rn. 

Faufdecken, Luftsdiläuche und Vollgummireifen für 
Fahrräder, Kraftfahrzeuge, Wagen und andere Beför- 
derungsmittel (audi in Verbindung mit anderen Stof- 
fen): 

Lauf decken und Luftschläuche: 

Für Fahrräder 100 kg g. rn. 

Elastische Gewebe, mit Kautschuk getränkte, einseitig 
mit Kautschuk überzogene, mit Zwischcnlagen aus 
Kautschuk versehene oder auf Kautschuk aufgeklebtc 
Gewebe: 

Aus natürlicher, künstlicher oder gemischter Seide 

100 kg g. rn. 

Aus Wolle, rein oder gemischt mit anderen Spinn- 
stoffen außer Seide 100 kg g. rn. 

Andere Gewebe 100 kg g. rn. 

Andere Kautschukwaren, a. n. g. (auch in Verbindung 
mit anderen Stoffen): 

Dichtungen aus Kautschuk (zugeschnitten) 

100 kg g. rn. 

Andere 100 kg g. rn. 

Linoleum und Kamptulikon für Fußbodenbelag (in 
Stücken oder als Meterware): 


Verein- 

barter 

Zollsatz 

Ltq 


415,78 


433,10 


80,- 

i 283,27 

492,78 

277,19 

23,10 

230,99 
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Nummer des 

Türkischen Bezeichnung der Waren 

Zolltarifs 


Verein- 

barter 

Zollsatz 

Ltq 


A Mit Kork hergestellt, mehrfarbig .... 100 kg rh. 

• b Mit Kork hergestellt, einfarbig 100 kg rh. 


C Ohne Kork hergestellt, ein- oder mehrfarbig 

100 kg rh. 

453 Wachstuch zur Wandbekleidung oder zum Über- 

decken von Regalen, Tischen oder Möbeln (in 
Stücken oder als Meterware) 100 kg g. rn. 

ex 471 Schamotte- und Silicamörtcl und -massen 100 kg rh. 

ex 481 C Feuerfeste Magnesit- und Chromitziegel . 100 kg rn. 

ex 487 Tafel- und Toilettegeschirr aus Fayance und Porzellan: 

C Zwei- oder mehrfarbig, markiert, vergoldet, gemustert, 

nicht in Verbindung mit anderen Stoffen 100 kg rh. 

Anmerkung: Die Türkische Regierung behält sich das 
Recht vor, diesen spezifischen Satz in einen Wert- 
zollsatz umzuwandeln, der nicht höher als 20 Vo sein 
wird. 

488 Elektrotechnische Gegenstände aus Fayance oder Por- 
zellan und Teile davon, wie Isolatoren, Fassungen, 
Schmelzsicherungen, Stromsicherungen, Unterbrecher, 
Verbindungsstücke, Rosetten und andere: 

A In Verbindung mit anderen Stoffen . . 100 kg g. rn. 

B Nicht in Verbindung mit anderen Stoffen 100 kg g. rn. 

489 Küns^tlichc Zähne aus Porzellan, Emaille und der- 
gleichen: 

A Ohne Verbindung 1 kg rn. 

ex 494 Ballonflaschen: 

A Gewöhnliche: 

2 In Verbindung mit anderen Stoffen (auch umflochten) 

100 kg rh. 

509 Gläser für optische und technische Instrumente (ein- 

schließlich der Objektive für photographische und kine- 
matographisdie Apparate) 100 kg g. rn. 


38,18 

24,70 

35,93 

97,02 

1,92 

5- 

38,50 


70,- 

30,- 

7,70 

43,80 

900,— 
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Nummer des 

Türkischen Bezeichnung der Waren 

Zolltarifs 


Verein- 

barter 

Zollsatz 

Ltq 


ex 510 


A 


528 


A 

B 


Glasperlen: 

Auch in Verbindun^t; mit ^ewöhnlidaen Stoffen oder 

Metallen 100 kg rn. 

Ketten aus Eisen: 

Grobe, für Schiffsbedarf oder andere (auch galvanisiert, 
gestrichen oder geteert) 100 kg rh. 

Ketten für Hunde, Fahrräder, Kraftfahrzeuge und 
ähnliche: 

Einfach 100 kg rn. 


2 Galvanisiert mit Kupfer, Zinn, Zink, Nickel, Blei oder 

Aluminium, oxvdiert oder gestrichen 100 kg g. rn. 


ex 529 A 


Röhren aus Gußeisen: 


2 


ex 531 


A 


ex 


538 
ex C 
ex D 


ex 539 


Mit einer W^andstärke von 6 Millimeter oder weniger 

100 kg rh. 

Grobe Gußeisen- oder Schmiedecisenwaren, wie 
Kufen, Schmelztiegel, Maste, gelochte oder ungelochte 
Platten, Eisenbahn weichen und -signale, Bauteile, auch 
zusammengesetzt, Blechplatten für Eisenbeton, zuge- 
schnitten oder gelocht, andere grobe Waren für Schiffe, 
Eisenbahnen, Bauten und andere nicht besonders ge- 
nannte. mit Ausnahme der fertigen Teile mechanischer 


Vorrichtungen: 

Nicht poliert, nicht gestrichen: 

Eisenbahnweichen und -signale, Bauteile auch zusam- 
mengesetzt 100 kg rh. 

hfandwerkszeug jeder Art aus Eisen (auch mit Griff): 

Steinmetzmeißel und -räumlöffel . . . 100 kg g. rn. 

l andwirtschaftliche Scheren und Sicheln 100 kg g. rn. 

Sensen 100 kg g. rn. 


Sdieren, Haarschneidemaschinen, Rasiermesser, Rasier- 
apparate, Nußknacker, Korkenzieher und ähnliche 
Waren: 


450,— 


12,83 


20,53 

20,53 

9,62 


17,97 

8,32 

18,48 

7,20 
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Nummer des 
Türkischen 
Zolltarifs 

H 

352 

B 

C 

558 

B 

H 

1 

559 

A 

1 

2 

3 


Bezeichnung der Waren 


Verein- 

barter 

Zollsatz 

Ltq 


Auch in Verbindung mit anderen Stoffen 100 kg g. rn. 117,80 


Eisenkurzwaren, a. n. g., wie Küchen- und Tischgerät, 
Kaffee- und Teegeschirr, Lampen und Lampenteile, 
Bügeleisen, Kaffeemühlen, Fleischhackmaschinen, Hähne, 
Eimer, Badewannen, Klosetteinrichtungen, Gewichte, 
Feuerschaufeln und Feuerzangen, Tierglocken, Steig- 
bügel, Flaschenkapseln und andere ähnliche Waren 
(auch in Verbindung mit anderen Stoffen): 


Gestrichen, lackiert, emailliert oder mit einem anderen 


Metall galvanisiert 

Mit elektrischer Vorrichtung: 

. 100 kg g. rn. 

46,20 

Elektrische Bügeleisen 

. 100 kg g. rn. 

77,- 

Andere 

. 100 kg g. rn. 

123,19 

Anmerkung: Nach dieser Nummer werden Petroleum- 
Glühlichtlampen verzollt. 


Kupferdraht (rund) (einschließlich des aus mehreren 
Drähten zusammengesetzten): 


Poliert, mit Nickel, Aluminium oder 
Metallen galvanisiert oder oxydiert 

anderen unedlen 
. 100 kg g. rn. 

64,80 

Drähte und Kabel aus Kupfer und Messing für elek- 
trische Leitungen (einschließlich solcher in Verbindung 
mit anderen Metalldrähten): 


Ein- oder mehrfach mit Kautschuk, 
pier, Asbest, plastischen Massen und 
isoliert 

Guttapercha, Pa- 
anderen Stoffen 
. 100 kg g, rn. 

80,— 


Drahtzieherzeugnisse aus Kupfer (einschließlich des Ge- 
wichts der Spulen und anderen Mittel, auf die sie auf- 
gerollt sind, und der Behälter, in denen sie sidi be- 
finden): 

Draht und Flitter (ausgenommen Saiten für Musik- 
instrumente): 


Gewöhnlich oder poliert 100 kg g. rn. 200, — 

Mit Nickel, Messing oder anderen Metallen überzogen 

100 kg g. rn. ’ 300, — 

Vergoldet oder versilbert 100 kg g. rn. 450, — 
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Nummer des 
Türkischen 
Zolltarifs 

cx 563 

ex 564 

D 

565 

A 

B 

569 

C 3 
C 1 
2 

D 

F 

G 

1 3 

576 

B 

598 


Bezeichnung der Waren 


Verein- 

barter 

Zollsatz 

Ltq 


Statuen, Kessel, Retorten, Öfen, Bügeleisen aus Kupfer 
(einschließlich solcher mit elektrischer Vorrichtung und 
solcher in Verbindung mit anderen Stoffen): 

100 kg g. rn. 

Samoware, Kaffeemühlen, Lampen, Hausgeräte, aus 
Kupfer: 

Mit elektrischer Vorrichtung 100 kg g. rn. 


Schlosser- und Kurzwaren aus Kupfer, wie Möbel-, 
Tür- und Fensterbeschläge, Zäume, Steigbügel, Klin- 
geln, Hähne, Tapeziernägel, Handwerkszeug, Möbel, 
Bettgestelle und andere ähnliche Gegenstände (auch in 


Verbindung mit anderen Stoffen): 

Gewöhnlich oder gestrichen 100 kg g. rn. 

Poliert, vernickelt oder oxydiert . • 100 kg g. rn. 

Aluminium und Aluminiumlegierungen: 

Drähte 100 kg g. rn. 

Platten und Blätter (glatt) 100 kg g. rn. 

Platten und Blätter, gewellt, gebogen, gekehlt, ge- 
riefelt, in sich selbst gemuster oder in anderer Welse 
geformt 100 kg g. rn. 

Gekörnt, in feinen Schuppen und Pulver 

100 kg g. rn. 

Rohre und Röhren 100 kg g. rn. 


Geschirr und Geräte für Küche und Haushalt 

100 kg g. rn, 

Bauteile, auch zusammengesetzt, für den Einbau zu- 
rechtgeschnittene oder gelochte Platten und andere 
grobe Gegenstände aus Aluminium, a. n. g. (auch in 
Verbindung mit anderen Stoffen) , . . 100 kg g, rru 


Waren aus Zink oder Zinklegierungen (auch in Ver- 
bindung mit anderen Stoffen): 

Mit anderen gewöhnlichen Metallen galvanisiert, 
lackiert oder gestrichen 100 kg g. rn, 

Anmerkung: Sonderkontrolluhren für Wächter und 
Nachtwächter werden unter diese Nummer eingereiht. 


218,16 


269,49 


218,28 

323,38 


50,- 

30,— 


50,— 

50,- 

100 ,— 

200 ,— 


50,- 


105,10 
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Nummer des 

Türkischen Bezeichnung der Waren 

Zolltarifs 


Verein- 

barter 

Zollsatz 

Ltq 


601 H Handharmonikas Stück 15, — 

613 Teleskope und Mikroskope 100 kg g. rn. 346,48 


615 
ex 619 


625 


Photographische Apparate und deren Teile 1 kg g. rn. 

Empfangsapparate für drahtlose Telegraphie und Tele- 
phonie (auch unvollständig) sowie Röhren und Laut- 
sprecher 100 kg g. rn. 

Technische Instrumente, Feldmeß- und Triangulie- 
rungsinstrumente, mathematische, physikalische, astro- 
nomische und meteorologische Instrumente, a. n. g,: 


Rechenschieber aus Holz 100 kg g. rn. 

Andere 100 kg g. rn. 


13,86 


320,82 


500,— 

615,97 


632 Wiegevorrichtungen: 

A Präzisionswaagen (für Apotheken, Laboratoriumsbedarf 

und andere) (einschließlich der Etuis und Gewichte) 

100 kg g. rn. 

H Feststehende große Waagen zur Verwendung ln Bahn- 
hofsanlagen und Fabriken 100 kg rh. 


577,47 

21,82 


653 A 


Akkumulatoren und deren Ersatzplatten (Teile von 
Akkumulatoren, mit Ausnahme der Platten, unter- 
liegen den Zöllen für die Stoffe, aus denen sie herge- 



Stellt sind) ...... 


60 — 

670 

Straßenbahn-Motorwagen (einschließlidi der Trieb- 
wagen, Anhänger, Werkstatt- und anderen Wagen) 

100 kg rn. 

77 — 

683 

Motorschiffe: 



D 

Jachten und Boote . . . 


200,— 

685 

Segeljachten und Kutter . 

Registertonne 

250,— 

703 

Druckfarben, Schreibtinten und Anstrichfarben: 


A 

Druckfarben (jeder Art) . 

100 kg g. rn. 

18,- 

D 

Farbe für Stempelkissen, Schreibmasdiinenbänder, chine- 
sische Tusche, Kopiertinte und ähnlidie Tinten 

100 kg g. rn. 

103,94 


Anmerkung: Schreibmaschinenbänder, die in ihren 
Kapseln (üblichen Behältern) eingeführt werden, 
sind nach Nummer 703/D zu verzollen. 
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Nummer des 

Türkischen Bezeichnung der Waren 

Zolltarifs 


Verein- 

barter 

Zollsatz 

Ltq 


ex 792 A 
853 B 


ex 859 
ex A 
B 
C 


Schreib- und Zeichenstiftc (crayons) (jeder Farbe), 
Reißkohle, Zeichenkreide (ungefaßt, in Holz gefaßt 
und andere): 

Sclireib- und Zeichenstifte (crayons) und Rcißkohle 

100 kg g. rn. 

Andere : 100 kg g. rn. 

Aspirin (alle Formen) 100 kg g. rn. 

Medizinische Spezialitäten, Seren und Impfstoffe: 

Erste Kategorie v. Wert 

Zweite Kategorie v. Wert 

Dritte Kategorie v. Wert 

Mundharmonikas : 

Aus Holz 100 kg. g. rn. 

Aus unedlen Metallen 100 kg g. rn. 

Aus Kautschuk, Zelluloid und anderen nicht genannten 
gewöhnlichen Stoffen 100 kg g. rn. 

Allgemeine Anmerkung: Die Türkisclie Regierung be- 
hält sich das Recht vor, den spezifischen Zoll der 
Positionen, bei denen die geltende Zollbclastung ge- 
ringer als 5 Vü ist, in einen Wertzoll umzuwandeln, 
der nicht höher als 5Vo sein wird, oder diesen spezi- 
fisclien Zoll auf eine diesem Wertzoll entsprechende 
Höhe zu bringen. 

Bemerkung: Die Abkürzungen bedeuten: 


kg rh. 

-- Kilogramm 

Rohgewicht 

kg rn. 

~ Kilogramm 

Reingewicht 

kg g. rn. 

Kilogramm 

gesetzliches I 

Ltq 

— Türkisches 

Pfund 

a. n. g. 

-- anderweit nicht genannt 


350,— 

449,14 

410,65 

25 Vo 
18,75 o/o 
3,75 o/o 

101,06 

280,— 

280,— 
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Anlage 4 


Übersetzung 


Torquay, den 31. März 1951 


An den 

Generalsekretär des GATT 
Princes Hotel 
T o r q u a y 


Die Delegationen der Türkei und der 
Deutschen Bundesrepublik haben in Torquay 
zweiseitige Tarifverhandlungen begonnen 
und Listen der Tarifzugeständnisse auf- 
gestellt, die sie im Rahmen des GATT ein- 
ander zuzugestehen beabsichtigen. Ein 
Exemplar jeder Liste ist hier beigefügt. 

Da die Türkische Regierung sehr daran 
interessiert ist, die Belastungen, die z. Z. ins- 
gesamt auf Tabak in Deutschland liegen, er- 
mäßigt zu sehen, und da die Deutsche Re- 
gierung, die seit einiger Zeit die Möglichkeit 
einer Ermäßigung der inneren Abgaben auf 
Tabak in Deutschland prüft, vor dem Ab- 
schluß der bilateralen Verhandlungen in 
Torquay diese Frage noch nicht regeln 
konnte, haben beide Delegationen es für an- 
gebracht gehalten, die Unterzeichnung eines 
bilateralen Abkommens auf einen späteren 
Zeitpunkt zu verschieben. 

In der Erwartung, daß diese Frage einer Er- 
mäßigung in befriedigender Weise geregelt 
wird, haben beide Delegationen beschlossen. 


schon jetzt dem Sekretariat des GATT Listen 
der oben bezeichneten Tarifzugeständnisse 
zu übergeben mit der gleichzeitigen Bestim- 
mung, daß die Inkraftsetzung dieser Kon- 
zessionen von einem Übereinkommen ab- 
hängig ist, das von den beiden Regierungen 
abzuschließen ist, nachdem die Ermäßigung 
der genannten inneren Abgaben seitens der 
Deutschen Regierung durchgeführt ist. Sobald 
das der Fall ist, werden die beiden Regierun- 
gen dem Generalsekretär davon Mitteilung 
machen, um von den Teilnehmenden Par- 
teien die Ermächtigung zu erhalten, die Tarif- 
konzession in die betreffenden dem Allge- 
meinen Abkommen beigefügten Listen ein- 
zufügen. 

Für die Türkische Delegation: 
gez. Unterschrift 

Für die Deutsche Delegation: 
gez. Unterschrift 
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